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INFOBRIEF 

MIGRATION UND INTEGRATION 
IM LANDKREIS HEILBRONN 
 
Dezember 2023 

Neues aus dem Sachgebiet „Integrationsplanung“ 

Start von neuen Deutschkursen 2024 

In Kooperation mit regionalen Sprachkursträgern startet der Landkreis Heilbronn 

2024 neue Deutschkurse für Menschen mit Einwanderungsgeschichte: 

 A1.2-Kurs / VHS Eppingen / Start am 08.01.2024 

Kurszeiten:  

Mo und Fr 14:00 – 18:15 Uhr 

Mi und Do 13:00 – 17:15 Uhr 

 A1-Kurs / VHS Unterland, Bad Rappenau / Start am 15.01.2024 

Kurszeiten:  

Mo und Di 14:00 – 16:15 Uhr 

Mi und Do 14:00 – 17:00 Uhr 

 A2-Kurs / PSD, Bereich Arkus Heilbronn / Start am 14.02.2024 

Kurszeiten:  

Mo – Fr 8:30 – 13:15 Uhr (ab April Mi – Fr) 

Das Angebot richtet sich an Landkreiseinwohner*innen, die aus familiären, aufent-

haltsrechtlichen oder anderen Gründen nicht an Integrationskursen teilnehmen kön-

nen. Anmeldungen sind per Mail an deutschkurse@landratsamt-heilbronn.de oder per 

Telefon unter 07131 994-8471 möglich. Die Teilnahme ist kostenfrei. Der Landkreis 

und das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration finanzieren die Kurse 

und Lehrmaterialien. 

Interkulturelle Elternmentoren im Landkreis erfolgreich gestartet –                           

Angebot für Schulen und Kindertagesstätten zur Unterstützung bei der Elternzusam-

menarbeit 
Um die Zusammenarbeit zwischen Schulen, Kindertagesstätten und zugewanderten 

Familien zu erleichtern sowie Hürden abzubauen, haben im Schuljahr 2023/24 die in-

terkulturellen Dozent*innen der VHS Unterland erfolgreich ihre Arbeit aufgenommen.  

Wie können wir Eltern unser Kind in der Schule gut unterstützen, worauf müssen wir 

besonders achten? Was erwartet die Schule von uns? Welche Bildungschancen hat 

unser Kind in Deutschland? Wie geht es nach der Grundschule weiter? An wen kön-

nen wir uns wenden, wenn es Probleme gibt? Solche und andere Fragen stellen sich 

viele zugewanderte Eltern und haben oft Schwierigkeiten, Antworten darauf zu fin-

den. 

Normale Elternabende können üblicherweise nicht all diese Themen aufgreifen. Zur 

Unterstützung stehen nun interkulturelle Dozent*innen der VHS Unterland bereit. 

Dies sind weiterqualifizierte Elternmentoren, die in eigenen Veranstaltungen in einem 

mailto:deutschkurse@landratsamt-heilbronn.de
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vertrauensvollen Rahmen in der Herkunftssprache der Eltern in einem intensiven Aus-

tausch informieren. Dabei können auch Unterschiede zum Bildungssystem des Her-

kunftslandes deutlich gemacht werden.  

Schulen und Kindertagesstätten im Außenstellenbereich der VHS Unterland, die mit 

Hilfe der interkulturellen Elternmentoren die Zusammenarbeit mit nicht deutschspra-

chigen Eltern reibungsloser gestalten möchten, können sich gerne an Frau Roswitha 

Keicher unter keicher@vhs-unterland.de wenden.  

Mittels bereits übersetzter Einladungen können entweder Austausche gezielt für be-

stimmte sprachliche Gruppen initiiert werden, oder – wie vor kurzem an einer Grund-

schule – zu einem „internationalen Elternabend“ eingeladen werden. Nach einem ge-

meinsamen Start mit der Schulleitung setzten sich hier mehr als acht unterschiedliche 

Elterngruppen in verschiedenen Klassenräumen mit interkulturellen Dozent*innen zu-

sammen. Sowohl die Eltern als auch die schulischen Vertreter*innen schätzten den 

intensiven Austausch. 

Das Projekt wird gefördert aus Mitteln des Ministeriums für Soziales, Gesundheit und 

Integration Baden-Württemberg sowie des Landkreises Heilbronn. Weitere Infos er-

halten Sie unter keicher@vhs-unterland.de. 

Neue Mitarbeiterin im Sachgebiet Integrationsplanung 

Wir begrüßen mit Frau Dilaray Sor herzlich eine neue Kollegin im Sachgebiet Integra-

tionsplanung. Sie ist im Bereich Schulplatzvermittlung und Einstufungstests für neu-

zugewanderte Schüler*innen im Alter von 10-14 Jahren ohne ausreichende Deutsch-

kenntnisse tätig.  

Frau Sor ist in der Regel vormittags erreichbar unter Tel. 07131 994-7195 oder per 

Mail an D.Sor@landratsamt-heilbronn.de. 

Umstellung des Mobilitätstickets zum 01.01.2024  

Ab 01.01.2024 wird der Zuschuss für das Mobilitätsticket bzw. Sahne-Ticket II für Per-

sonen im Landkreis Heilbronn, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsge-

setz (AsylbLG) oder Sozialgesetzbuch II (SGB II) beziehen, aufgrund eines Beschlus-

ses des Kreistages vom 11.12.2023 eingestellt.   

Die Ausgabe des Mobilitätstickets erfolgt künftig nur an Hilfeempfänger*innen des 

Sozialgesetzbuches XII (SGB XII) zu einem Eigenanteil in Höhe von 30 Euro im Mo-

nat. Im Zuge dessen findet auch eine Umstellung des Mobilitätstickets auf die Basis 

eines Deutschlandtickets statt.  

Veranstaltungshinweise 

16.01./17.01./23.01./24.01.2024, 17:00 – 18:15 Uhr 

Online-Seminarreihe der DSEE: 

Vereinsschule – Vier gute Vorsätze für die Vereinsgründung 

Eine Online-Seminarreihe der Deutschen Stiftung für Engagement und Ehrenamt 

(DSEE) widmet sich allen Fragen rund um die Vereinsgründung. Von den ersten 

Schritten über die Wahl der passenden Rechtsform und das Erstellen einer Vereins-

satzung bis zu den verschiedenen Rollen und Aufgaben im Verein. 

Weitere Infos sowie die Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie hier. 

mailto:keicher@vhs-unterland.de
mailto:keicher@vhs-unterland.de
mailto:D.Sor@landratsamt-heilbronn.de
https://www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de/dseeerklaert/vereinsschule-vier-gute-vorsatze-fur-die-vereinsgrundung/
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17.01.2024, 17:00 – 18:30 Uhr 

Online-Veranstaltung: 

Berufliche Zukunftspläne schmieden 

In einer kostenfreien Online-Veranstaltung am 17.01.2024 erhalten die Teilnehmenden 

einen Überblick über aktuelle Trends und Entwicklungen auf dem Arbeitsmarkt. Ne-

ben der Weiterbildung steht auch die berufliche Neuorientierung im Fokus. Anhand 

exemplarischer Praxisbeispiele erfahren sie, wie der berufliche Neustart gelingt – 

auch finanziell. 

Die Anmeldung ist bis zum 16.01.2024 möglich unter https://eveeno.com/434587857. 

Hier finden Sie auch weitere Infos. Der Vortrag findet im Rahmen der Veranstaltungs-

reihe „THINK BIG – Zukunft, Beruf und ich“ statt und ist eine Kooperation der Beauf-

tragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt aller Arbeitsagenturen und Jobcenter 

in Baden-Württemberg. 

26.02. – 03.03.2024, Stuttgart 

NDC-Teamschulung 

Das bundesweite Netzwerk für Demokratie und Courage (NDC) bildet junge Men-

schen aus, um hauptsächlich an Schulen Projekttage zu den Themen Rassismus, Dis-

kriminierung und Zivilcourage durchführen zu können. Beim NDC Baden-Württem-

berg steht Ende Februar die nächste Teamschulung an.  

Um an der Teamschulung teilnehmen zu können, müssen Interessierte zwischen 18 

und circa 30 Jahren alt sein. Inhaltliches Vorwissen oder Erfahrungen mit Bildungsar-

beit sind nicht nötig. Die Teilnahme inklusive Unterkunft und Verpflegung ist kosten-

los und Fahrtkosten werden erstattet.  

Interessierte sollten sich möglichst bis Sonntag, 21.01.2024, unter diesem Link regist-

rieren, um an der Schulung vom 26.02. – 03.03.2024 in Stuttgart teilnehmen zu kön-

nen. Bei freien Plätzen ist auch eine spätere Anmeldung noch möglich.  

19.04.2024, 9:45 – 15:30 Uhr, Allensbach-Hegne 

Save the Date: 21. Reichenauer Tage zur Bürgergesellschaft 

Im Fokus der 21. Reichenauer Tage zur Bürgergesellschaft steht die Bedeutung von 

Bewegung und Sport für den Einzelnen und für die Gesellschaft. Bürgerschaftliches 

Engagement in diesem Bereich verbindet Menschen und überwindet Grenzen. Es 

stärkt die Gemeinschaft, fördert Teilhabe, mindert Einsamkeit, verbessert Gesundheit 

und Lebensqualität. 

Die Tagung richtet sich an Führungs- und Fachkräfte der Kommunen und Verbände 

aus den Bereichen Soziales, Bürgerschaftliches Engagement, Quartiersentwicklung, 

Altenhilfe, Inklusion, Integration, Gesundheit, Kinder, Jugend sowie Interessierte aus 

bürgerschaftlichen Initiativen und zivilgesellschaftlichen Organisationen.  

Das ausführliche Programm finden Sie im Januar 2024 unter www.reichenauer-

tage.de.en Sie im 

 

 

 

 

https://eveeno.com/434587857
https://www.netzwerk-courage.de/aktiv-werden-im-ndc/
http://www.reichenauer-tage.de/
http://www.reichenauer-tage.de/
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Neues aus dem Bereich Migration und Integration 

Wegweiser der Elternstiftung Baden-Württemberg 

Um sich im Bildungssystem Baden-Württembergs gut 

und schnell zurechtzufinden, benötigen neu zugezogene 

Eltern ihrer Situation angepasste Informationsangebote. 

Diese sollten einerseits ausführlich genug sein, um prakti-

sche Herausforderungen meistern zu können, und ande-

rerseits nicht zu detailreich.  

Die Wegweiser-Webseite der Elternstiftung Baden-Württemberg unterstützt Eltern, 

sich in ihrer neuen Heimat zurechtzufinden, und zeigt haupt- und ehrenamtlichen 

Kräften, die mit neu zugezogenen Eltern in Kontakt stehen, vielfältige Optionen zur 

Begleitung auf. Hier finden Sie z. B. mehrsprachige Erklär-Videos und eine umfas-

sende Materialsammlung zur Ausgabe an Eltern.  

Forschungsberichte des BAMF: 

„Zugehörigkeit und Zusammenleben“ und „Diskriminierungserfahrungen von Men-

schen aus muslimisch geprägten Herkunftsländern“ 

Welche Diskriminierungserfahrungen nehmen Menschen mit Migrationshintergrund 

aus muslimisch geprägten Herkunftsländern wahr? Wie steht es um ihre interreligiöse 

Offenheit? Und welche Einstellungen zu Aspekten der Zugehörigkeit und des gesell-

schaftlichen Zusammenlebens herrschen bei ihnen vor?  

Zu diesen Themengebieten hat das Forschungszentrum des Bundesamts für Migra-

tion und Flüchtlinge (BAMF) die Forschungsberichte „Zugehörigkeit und Zusammen-

leben“ und „Diskriminierungserfahrungen von Menschen aus muslimisch geprägten 

Herkunftsländern“ sowie eine Kurzanalyse „Interreligiosität“ veröffentlicht.  

 

Wochenbericht des DIW: 

Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten 

Geflüchtete, die vor allem in den Jahren 2015 und 2016 nach Deutschland gekommen 

sind, finden hierzulande immer häufiger einen Job und wechseln zunehmend von 

Hilfskraft- in Fachkrafttätigkeiten oder steigen direkt als Fachkraft ein. Der soge-

nannte Gender Gap bei der unbezahlten Sorgearbeit ist bei Geflüchteten teilweise 

sogar geringer als bei vergleichbaren Paaren mit und ohne Migrationshintergrund. 

Das sind die zentralen Ergebnisse zweier Studien von Forscherinnen des Sozioöko-

nomischen Panels (SOEP) im Deutschen Institut für Wirtschaftsforschung (DIW Ber-

lin) und der Otto-Friedrich-Universität Bamberg. 

Den Wochenbericht des DIW mit der Vorstellung der beiden Studien sowie weitere 

Infos finden Sie hier.  

 

 

Gerne nehmen wir Veranstaltungshinweise und Anregungen zum Infobrief  

entgegen! Anmeldungen zum Infobrief können Sie an Frau Kolb richten:  

michaela.kolb@landratsamt-heilbronn.de.  

 

Wir wünschen Ihnen eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit sowie einen gu-

ten Start in ein glückliches und vor allem gesundes neues Jahr! 

https://www.wegweiser-bw.de/
https://www.bamf.de/SharedDocs/Anlagen/DE/Forschung/Forschungsberichte/fb47-muslimisches-leben2020-einstellungen.pdf?__blob=publicationFile&v=9
https://www.bamf.de/SharedDocs/Anlagen/DE/Forschung/Forschungsberichte/fb47-muslimisches-leben2020-einstellungen.pdf?__blob=publicationFile&v=9
https://www.bamf.de/SharedDocs/Anlagen/DE/Forschung/Forschungsberichte/fb48-muslimisches-leben2020-diskriminierung.pdf?__blob=publicationFile&v=9
https://www.bamf.de/SharedDocs/Anlagen/DE/Forschung/Forschungsberichte/fb48-muslimisches-leben2020-diskriminierung.pdf?__blob=publicationFile&v=9
https://www.bamf.de/SharedDocs/Anlagen/DE/Forschung/Kurzanalysen/kurzanalyse2-2023-interreligiositaet.pdf?__blob=publicationFile&v=12
https://www.diw.de/de/diw_01.c.886519.de/gefluechtete_in_deutschland_immer_haeufiger_erwerbstaetig_____auch_als_fachkraefte.html
mailto:michaela.kolb@landratsamt-heilbronn.de

